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 Telefonische Befragung

 Erhebungsgebiet: 6 Gemeinden im Kreis Steinfurt (Emsdetten, Ibbenbüren, 
Lengerich, Mettingen, Saerbeck, Wettringen)

 Befragungszeitraum: Januar/Februar 2018

 Fokussierung auf zwei Zielgruppen: 
 Ältere HausbesitzerInnen

 Umzugsinteressierte

 Ermittlung der Stichprobe
 Anruf von zufällig generierten Telefonnummern

 Screeningfragen, um Zielgruppen zu ermitteln

 Weiter mit zielgruppenspezifischem Fragebogenmodul bzw. Beendigung des Interviews, 
wenn nicht zu den Zielgruppen gehörend

Erhebungsdesign
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 Ältere HausbesitzerInnen
 Wohnhaft in einem eigenen Haus

 Person ist älter als 54 Jahre

 Haushaltsgröße < 3

 Sofern zweite Person im Haushalt  vorhanden, muss diese ebenfalls älter als 54 Jahre sein 

 Person muss mindestens seit 5 Jahren im Haus wohnen

 Umzugsinteressierte
 Person gehört nicht zur ersten Zielgruppe

 Person plant in den nächsten 3 Jahren umzuziehen oder kann sich das zumindest vorstellen

 Älteres bestehendes Haus bzw. Wohnung in einem solchen Haus kommt in Frage 

 Umzug innerhalb des Kreises Steinfurt ist angestrebt bzw. kommt in Betracht

Auswahlkriterien für die Zielgruppen
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 Gesamtanzahl der Interviews: 1.887

 Davon sind…
 386 Interviews mit älteren HausbesitzerInnen

 172 Interviews mit Umzugsinteressierten

 1.329 Kurzinterviews mit Personen, die zu keiner der beiden Gruppen gehören

 Nachgewichtung der Stichprobe, um soziodemographische Unterschiede 
bei der Antwortbereitschaft/Erreichbarkeit auszugleichen. Für die Merkmale 
Alter und Bildung ist eine Angleichung nur teilweise möglich

 Anteil der Zielgruppen verändert sich durch die Gewichtung leicht:
 Anteil der älteren HausbesitzerInnen sinkt von 21 % auf 18 % (= 341 Interviews)

 Anteil der Umzugsinteressierten erhöht sich von 9 % auf 10 % (= 190 Interviews)

 Im Folgenden beziehen sich alle Anteile/Fallzahlen auf die gewichtete 
Stichprobe! 

Stichprobe
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Ergebnisse: Ältere HausbesitzerInnen
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Ältere HausbesitzerInnen: Soziodemografie
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54%
46%

17%
83%

39%
59%

46%
23%

13%
17%

72%
23%

4%
2%

25%
18%

13%
2%

40%

männlich
weiblich

1-Personen-Haushalt
2-Personen-Haushalt

50 bis 64 Jahre
65 Jahre und älter

Hauptschule/Volksschule ohne / mit Abschluss
Mittel/ Real-, Höhere-/Fach-/Handelsschule…

Abitur/Fachabitur/Hochschulreife
abgeschlossenes Studium (Universität,…

Rentner(in), Pensionär(in)
Berufstätige(r)

Hausfrau/Hausmann
unter 1.000 Euro

1.000 bis unter 2.000 Euro
2.000 bis unter 3.000 Euro
3.000 bis unter 4.000 Euro

4.000 Euro und mehr
weiß nicht, k. A.

Haushaltsgröße

Alter

Höchster 
Bildungs-
abschluss

Berufstätigkeit

Äquivalenzeinkommen

Geschlecht

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen



Ältere HausbesitzerInnen: Wohnsituation
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15%
27%

23%
23%

9%
2%

8%
26%
26%

18%
21%

13%
73%

13%

bis 100 qm
101 bis 125 qm
126 bis 150 qm
151 bis 200 qm

mehr als 200 qm
weiß nicht

bis 3 Räume
4 Räume
5 Räume
6 Räume

7 und mehr Räume
1 Stockwerk

2 Stockwerke
3 und mehr Stockwerke

Wohnfläche des 
Hauses

Anzahl der Räume

55% der Häuser 
haben mehr als 125 
qm Wohnfläche

65% haben 5 und 
mehr Räume

Die meisten Häuser 
haben mehr als ein 
Stockwerk

Anzahl der 
Stockwerke

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen



Ältere HausbesitzerInnen: Wohnsituation

LebensRäume | Ergebnisse standardisierte Befragung | 10.04.2018 8

15%

51%

27%

5%

2%

62%

27%

%

4%

6%

1%

bis 1949

1950 bis 1979

1980 bis 1999

2000 bis heute

weiß nicht

Gas

Öl

Fernwärme

Regenerative Energie

Kohle

Sonstiges

Baujahr
Etwa zwei Drittel der 
Häuser sind vor 1980 
gebaut.

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

Heizart



Ältere HausbesitzerInnen: Wohnsituation
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18%

29%

27%

16%

7%

3%

86%

4%

9%

1%

bis 500 qm

501 bis 750 qm

751 bis 1.000 qm

1.001 bis 2.000 qm

mehr als 2.000 qm

weiß nicht

Ich/wir selber

Ich/wir lassen ihn pflegen

Teils/Teils

Es gibt keinen Garten

Grundstücksgröße

Gartenpflege

So gut wie alle Häuser 
verfügen über einen 
Garten.
Die Grundstücke sind 
relativ groß:
Die Hälfte verfügt über 
mehr als 750qm.

Die meisten Befragten 
pflegen ihren Garten 
selbst.
Ein-Personen-
Haushalte und über 65 
Jährige delegieren die 
Gartenpflege häufiger.

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen



Ältere HausbesitzerInnen: 
Genutzte versus ungenutzte Wohnräume
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51%49%

Ungenutzte 
Wohnräume: Ja

Ungenutzte 
Wohnräume: Nein

20%
45%

23%
12%

4%
20%

65%
13%

1%
10%

1%
89%

48%
6%

2%
7%

1 Raum
2 Räume
3 Räume

4 und mehr Räume

Souterrain
Erdgeschoß

1. Stock
2. Stock
3. Stock

Dachgeschoß

Souterrain
Erdgeschoß

1. Stock
2. Stock
3. Stock

Dachgeschoß
Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen
175 HH mit ungenutzten Wohnräumen

Anzahl 
ungenutzter 
Wohnräume

Lage der 
ungenutzten 
Wohnräume

Lage der 
genutzten 
Wohnräume



Ältere HausbesitzerInnen: 
Beschaffenheit des Hauses
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48%52%

Das Haus ist offen 
gebaut. Treppe und 

Wohnbereich sind 
nicht getrennt

Es gibt ein von den 
Wohnräumen 
abgeschlossenes 
Treppenhaus

20%

19%

40%

Das Haus besteht aus
mehreren abgetrennten

Wohnungen

Es gibt eine Einliegerwohnung

Der Bereich des Hauses, den
ich bewohne, ist ohne Treppe

zu erreichen (barrierefrei)

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

Viele Häuser könnten durch mehrere Haushalte genutzt werden: 
Gut 30 Prozent der Häuser verfügen über eine zweite Wohnung. 
In knapp der Hälfte der Häuser sind Treppe und Wohnbereich getrennt.

Insgesamt 
31 %



Ältere HausbesitzerInnen: Vermietung einer 
Wohnung
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40%
60%

Vermietung nein Vermietung ja

Basis: 105 – alle mit abgetrennter Wohnung bzw. Einliegerwohnung

Nur 40 Prozent mit einer zweiten Wohnung im Haus haben diese vermietet. 
Bezogen auf die Gruppe der älteren HausbesitzerInnen insgesamt liegt 

das Potenzial für eine Vermietung bei 18 Prozent!

„Haben Sie die Wohnung(en) vermietet?“



Ältere HausbesitzerInnen: Subjektive Eignung 
des Hauses für das Wohnen im Alter
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20%

63%

15%

1%1%

sehr gut gut
schlecht sehr schlecht
weiß nicht

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

9%

38%53%

0%

viel zu groß etwas zu groß
genau richtig etwas zu klein

Fast die Hälfte empfindet das Haus subjektiv als (etwas) zu groß. 
Aber nur 16 Prozent empfinden das Haus als schlecht geeignet für das Alter. 

„Wie gut ist nach Ihrem Empfinden Ihr Haus für ein 
Leben mit zunehmendem Alter und eventuellen 
altersbedingten Einschränkungen geeignet?“

„Wie empfinden Sie die Größe Ihres 
Hauses?“



Ältere HausbesitzerInnen: 
Perspektiven für das Leben im Alter
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80%

64%

51%

41%

38%

14%

21%

26%

24%

28%

4%

8%

11%

17%

16%

1%

6%

7%

14%

14%

1%

1%

5%

3%

4%

Ich möchte so lange wie irgend möglich in meinem Haus
bleiben

An meiner Wohnsituation soll möglichst alles so bleiben, wie
es ist

Es ist mir wichtig, frühzeitig eine gute Lösung für das
Wohnen im Alter zu finden

Ich möchte dann  nicht mehr so viele Belastungen haben, um
das Haus in Schuss zu halten

Dann möchte ich mich nicht mehr so viel um die Haus- und
Grundstückspflege kümmern müssen

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu weiß nicht

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

Die überwiegende Mehrzahl der HausbesitzerInnen möchte so lange wie möglich im Haus bleiben. 
Trotzdem ist es für etwa drei Viertel wichtig, frühzeitig über eine Lösung für das Alter nachzudenken. 
Gewünscht wird v.a. eine Entlastung bei der Pflege von Grundstück und Haus.



Ältere HausbesitzerInnen: Veränderungs-
bereitschaft hinsichtlich Wohnsituation
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46%

30%

25%

24%

22%

30%

23%

22%

17%

20%

9%

18%

14%

17%

20%

9%

26%

37%

40%

30%

5%

2%

2%

3%

6%

Wenn es nötig ist, hole ich mir eine Pflegekraft ins Haus

Ich kann mir gut vorstellen, eines Tages in eine
altersgerechte Wohnung umzuziehen

 Ich werde mein Haus möglichst altersgerecht umbauen
(z.B. Aufzug, keine Schwellen usw.)

 Ich würde dann gerne in einer kleineren Wohnung oder
einem kleineren Haus leben

Ich/wir möchte(n) dann nicht (mehr) allein im Haus
wohnen

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu weiß nicht

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

Die Pflege durch eine eigene Pflegekraft im Haus erscheint als attraktivste Option.
Aber etwa die Hälfte kann sich vorstellen, später in eine altersgerechte Wohnung umzuziehen. 



Ältere HausbesitzerInnen: Aktuelle Situation
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9%

7%

3%

2%

9%

12%

7%

5%

26%

24%

22%

26%

55%

56%

68%

67%

Es wird mir zu viel, mich um Grundstück und  Garten
kümmern zu müssen

 Es wird mir zu viel, mich um Instandsetzungsarbeiten
und Reparaturen kümmern zu müssen

Es belastet mich, so viel Wohnraum zu haben

Der Unterhalt des Hauses wird mir zu teuer

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu weiß nicht

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

Aktuell sind es knapp 20 Prozent der Befragten, für die das Kümmern um 
Haus und Grundstück eine Belastung ist.



Ältere HausbesitzerInnen: 
Perspektiven für das Wohnen im Alter
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25%

15%

14%

15%

8%

30%

17%

24%

11%

15%

9%

5%

32%

31%

50%

73%

71%

75%

86%

36%

49%

1%

1%

1%

1%

%

2%

2%

in ein Mehrgenerationenhaus
in eine Wohnung in einem Mehrfamilienhaus (z.B. 4 bis

6 Parteien)
 in eine Wohnung in einem Zweifamilienhaus

in ein kleineres Einfamilienhaus
Ein kleineres altersgerechtes Haus bauen (z. B. auf dem

eigenen Grundstück) und dort einziehen

in Betreutes Wohnen

in ein Alten-/Pflegeheim

ja eventuell nein weiß nichtEin Umzug…

„Es gibt ja verschiedene Möglichkeiten für das Wohnen im Alter. Welche der folgenden 
Möglichkeiten kommen für Sie grundsätzlich infrage?“

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen



Ältere HausbesitzerInnen: 
Perspektiven für das Wohnen im Alter
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50%

24%

26%

ja eventuell nein

Für drei Viertel der Befragten kommt ein Umzug in eine altersgerechte Wohnung 
oder Haus potenziell in Frage. Besonders attraktiv erscheint das 

gemeinschaftliche Wohnen.

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

Besteht eine grundsätzliche Bereitschaft 
umzuziehen? 
(abgeleitet aus allen Antworten zu den 
abgefragten Umzugsoptionen; Betreutes 
Wohnen und Pflegeheim ausgenommen)



Ältere HausbesitzerInnen: 
Bedenken gegen einen Umzug
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48%

29%

15%

14%

10%

8%

6%

6%

4%

21%

16%

17%

18%

13%

10%

14%

11%

10%

14%

23%

21%

19%

18%

25%

22%

25%

26%

13%

28%

20%

21%

41%

50%

48%

52%

41%

3%

3%

26%

26%

15%

7%

8%

5%

18%

Ich fühle mich zu sehr mit meinem Haus verbunden
Ich habe so viele Sachen, an denen mein Herz hängt und bei

einer kleineren Wohnung wüsste ich nicht, wohin damit

Es gibt in meiner Gemeinde keine passenden Wohnungs-
oder Hausangebote

Die Wohnungsangebote, die für mich in Frage kommen, sind
zu teuer

Der Erlös aus dem Verkauf meines Hauses würde nicht für
den Kauf einer neuen Wohnung reichen.

Ich weiß nicht, wie ich es anstellen soll, eine geeignete
Wohnung zu finden

Ich weiß nicht, wie ich das Haus richtig verkaufen oder
vermieten kann

Ich fühle mich mit der Planung und Organisation überfordert

Die Umzugskosten sind zu hoch

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu weiß nicht

„Es gibt auch eine ganze Reihe an Bedenken gegen einen Umzug. Inwieweit treffen die 
folgenden auf Sie zu?“

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen



Ältere umzugsbereite HausbesitzerInnen: 
Wünsche an die neue Wohnlage
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87%

78%

27%

18%

17%

12%

In der gleichen Wohngegend

Im gleichen Ort

In einer der Nachbargemeinden

Irgendwo im Kreis Steinfurt

In einer größeren Stadt (z.B. Osnabrück, Münster)

Ganz woanders

„Bitte stellen Sie sich vor, Sie würden nach einer altersgerechten Wohnung 
oder einem Haus suchen: Welche Wohnlage käme für Sie in Frage?“ 

Basis: 251: alle für die ein Umzug sicher oder eventuell in Frage 
kommt, Betreutes Wohnen und Alten/Pflegeheim ausgenommen



Ältere umzugsbereite HausbesitzerInnen: 
Optionen für eine altersgerechte Wohnung
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45%
42%

12%

1%

im Eigentum
beide Möglichkeiten kommen gleichermaßen in Frage
zur Miete wohnen
weiß nicht

Große Differenz zwischen der aktuellen Wohnfläche und der gewünschten 
Wohnfläche: erhebliche Verkleinerung!

Basis: 251: alle für die ein Umzug sicher oder eventuell in Frage 
kommt, Betreutes Wohnen und Alten/Pflegeheim ausgenommen

38%
48%

8%
6%

31%
49%

13%
4%

3%

bis 70 qm
71 bis 100 qm

mehr als 100 qm
weiß nicht

weniger als 3 Räume
3 Räume
4 Räume

mehr als 4 Räume
weiß nicht

"Wie viele Quadratmeter / Räume sollte die alters-
gerechte Wohnung bzw. das Haus in etwa haben?“



Ältere umzugsbereite HausbesitzerInnen: 
Ansprüche an eine altersgerechte Wohnung
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49%
42%

29%
24%

9%
7%

41%
10%

4%
14%

56%
41%

32%
31%

23%

47%
48%

46%
41%

26%
19%

54%
38%

30%
46%

42%
45%

59%
48%

59%

1%
6%

18%
23%

42%
43%

5%
31%

36%
26%

1%
12%

7%
16%

15%

3%
7%

12%
22%

30%

21%
29%

14%

2%
1%

5%
3%

Eine barrierearme/freie Wohnung
Eine Bauweise, die einen niedrigen Energieverbrauch garantiert

Zugang zu einem Garten
Genügend Wohnraum für Besuche von Verwandten und…

Wohnen in einem Neubau
Wohnen in einem bestehenden älteren Haus

Gute Kontakte zu den Nachbarn
Zusammen mit anderen Menschen wohnen

Räume/Einrichtungen, die gemeinschaftlich genutzt werden können
Ungestörtsein, nicht zu viel von anderen Leuten mitbekommen

Gute Einkaufs- und Versorgungsangebote in der Nähe
Gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr

Nähe zu Grün- und Erholungsflächen
In der Nähe von Angehörigen oder Freunden wohnen

Kulturelle und soziale Angebote in der Nähe

sehr wichtig wichtig nicht so wichtig unwichtig
„Wie wichtig sind Ihnen folgende Voraussetzungen für eine altersgerechte Wohnung?“

Basis: 251: alle für die ein Umzug sicher oder eventuell in Frage 
kommt, Betreutes Wohnen und Alten/Pflegeheim ausgenommen



Ältere HausbesitzerInnen:
Perspektive Vermietung / Umbau
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10%

7%

19%

7%

6%

21%

83%

86%

59%

1%

1%

1%

das Haus umbauen, um einen Teil des Hauses
vermieten zu können*

ohne Umbaumaßnahmen einen Teil des Hauses
vermieten*

Das Haus gegen eine altersgerechte Wohnung
tauschen**

ja eventuell nein weiß nicht

„Es gibt ja verschiedene Möglichkeiten für das Wohnen im Alter.  Welche der folgenden 
Möglichkeiten kommen für Sie grundsätzlich infrage?“

Im eigenen Haus bleiben und …

Basis: *299 Ältere HausbesitzerInnen, die bislang nicht vermieten; **Alle 341 älteren HausbesitzerInnen

Insgesamt: 12% 
sind bereit zu 
vermieten, weitere  
9% eventuell  



Ältere HausbesitzerInnen: 
Barrieren gegenüber Vermietung / Umbau
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39%

25%

15%

14%

18%

9%

8%

17%

17%

10%

11%

11%

10%

12%

15%

18%

20%

20%

16%

20%

23%

18%

29%

40%

42%

42%

49%

42%

8%

9%

10%

10%

10%

10%

11%

Ich möchte mein Haus nicht mit anderen Leuten teilen

Ich habe Angst an die falschen Mieter zu geraten

 Mich um die Vermietung einer Wohnung zu kümmern, ist mir
zu viel Arbeit

Ich fürchte mich vor Meinungsverschiedenheiten mit den
Mietern

Ich kann mir nicht vorstellen, wie ein Umbau konkret (baulich)
aussehen sollte

Hinsichtlich eines Umbaus fühle ich mich mit der Planung und
Organisation überfordert

Finanziell ist ein Umbau für mich nicht machbar

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu weiß nicht

„Und inwieweit treffen folgende Bedenken bezüglich Vermietung und 
eventuellem Umbau auf Sie zu?“ 

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen



Ältere vermietungsbereite HausbesitzerInnen: 
Positive Effekte der Vermietung
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17%

7%

9%

10%

10%

4%

25%

21%

26%

39%

46%

34%

20%

30%

31%

22%

12%

18%

30%

35%

27%

21%

24%

33%

8%

7%

8%

8%

8%

12%

Nicht allein im Haus sein

Mieteinnahmen bekommen

Die Neben- und Unterhaltskosten mit einer anderen Partei
teilen

Die Mieter könnten sich um Grundstück und Garten kümmern

Die Mieter könnten mich/uns bei kleineren Aufgaben
unterstützen

Ich könnte dazu beitragen, den Wohnungsmangel zu mildern

sehr wichtig wichtig nicht so wichtig unwichtig weiss nicht

„Und wie ist das bezüglich einer Vermietung und eines eventuellen Umbaus Ihres Hauses.  
Wie wichtig wären Ihnen die folgenden Effekte?“

Basis: 62 alle mit Bereitschaft zu Vermietung und noch nicht vermieten



Ältere HausbesitzerInnen: 
Änderung der Wohnsituation
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Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

6%

8%

42%

41% 3%

auf jeden Fall wahrscheinlich
eher unwahrscheinlich auf keinen Fall
weiß nicht

„Was denken Sie - werden Sie innerhalb der 
nächsten 5 Jahre etwas Grundlegendes an Ihrer 
Wohnsituation ändern?“

52%45%

3%

ja nein weiß nicht

„Haben Sie schon konkrete Pläne, wie Sie 
Ihre Wohnsituation verändern wollen?“

Basis: 49, die etwas verändern wollen



Ältere HausbesitzerInnen: altersgerechte Veränderungen 
am Haus in den letzten Jahren
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37%
63%

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

„Haben Sie in den letzten Jahren schon etwas an Ihrer 
Wohnsituation im Hinblick auf das Alter verändert?“

nein ja



Ältere HausbesitzerInnen: 
Interesse an Beratungs- und Hilfsangeboten
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25%

28%18%

29% sehr interessant
interessant
weniger interessant
uninteressant

Basis: 341 Ältere HausbesitzerInnen

53 % der Befragten zeigen grundsätzliches Interesse an einem 
Beratungsangebot.

„Stellen Sie sich vor, die Gemeinde oder eine andere Institution bieten Beratungs- und 
Hilfsangebote an, die Sie bei Überlegungen und der Planung Ihres zukünftigen Wohnens 
unterstützen. Wie interessant wäre solch eine Beratung für Sie?“ 



Ältere HausbesitzerInnen: 
Interesse an spezifischen Beratungsthemen

LebensRäume | Ergebnisse standardisierte Befragung | 10.04.2018 32

72%

58%

55%

60%

47%

34%

43%

42%

41%

36%

40%

34%

10%

21%

11%

12%

16%

16%

14%

15%

18%

16%

14%

12%

17%

19%

32%

26%

35%

48%

42%

43%

39%

46%

42%

51%

2%

2%

1%

1%

1%

1%

1%

2%

2%

bei Rechtsfragen

bei der Entscheidung, welche Lösung sinnvoll sein könnte

hinsichtlich der Kosten und Finanzierbarkeit

bei der Suche nach einer passenden Wohnung/Haus

beim Verkauf des Hauses

 beim Ausräumen des Hauses

beim Umzug

bei der Planung des Umbaus

bei der Durchführung des Umbaus

bei der Entscheidung, ob ein Umbau infrage kommt

bei Mietverträgen oder Konflikten mit den Mietern

bei der Suche nach einem geeigneten Mieter

ja eventuell nein weiß nicht
„Für welche der folgenden Themen würden Sie sich 
bei einer solchen Beratung interessieren?“

Basis:  182 alle mit Interesse an einer Beratung

Hilfe und Beratung… 

Umzug

Umbau / Vermietung



Ältere HausbesitzerInnen: 
Institutionen für eine Beratung
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31%

23%

21%

10%

54%

48%

50%

45%

8%

15%

17%

24%

3%

8%

6%

15%

4%

6%

6%

6%

eine unabhängige Beratungsstelle der Stadt- bzw.
Gemeindeverwaltung

eine Verbraucherberatungsstelle

eine unabhängige Beratungsstelle des Kreises

eine kirchliche oder soziale Institution (z.B. Caritas)

sehr gut gut weniger gut nicht geeignet weiß nicht

„Für wie gut halten Sie die folgenden Institutionen für eine 
solche Beratung geeignet?“

Basis:  182 alle mit Interesse an einer Beratung



Ergebnisse: Umzugsinteressierte
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Umzugsinteressierte: Soziodemografie 1
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42%
58%

47%
31%

16%
5%

24%
23%
25%

19%
9%

24%
12%

16%
32%

1%
14%

männlich
weiblich

16 bis 39
40 bis 54
55 bis 64

65 und älter
1-Personen-Haushalt
2-Personen-Haushalt
3-Personen-Haushalt
4-Personen-Haushalt
5 Personen und mehr

allein, ohne Kinder
allein, mit Kindern im Haushalt

mit einem/einer Partner/in, ohne Kinder im…
mit einem/einer Partner/in, mit einem oder…

in einer Wohngemeinschaft
in einer anderen Situation (z. B. bei den Eltern)

Haushaltsgröße

Alter

Geschlecht

Haushaltskonstellation

Basis: 190 Umzugsinteressierte



Umzugsinteressierte: Soziodemografie 2
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26%

32%

24%

17%

12%

64%

12%

7%

1%

4%

24%

24%

14%

5%

%

32%

Hauptschule/Volksschule ohne / mit Abschluss
Mittel/ Real-, Höhere-/Fach-/Handelsschule…

Abitur/Fachabitur/Hochschulreife
abgeschlossenes Studium (Universität,…

Rentner(in), Pensionär(in)
Berufstätige(r)

Auszubildender, Student(in), Schüler(in)
Hausfrau/Hausmann

Arbeitslos
Andere Tätigkeit
unter 1.000 Euro

1.000 bis unter 2.000 Euro
2.000 bis unter 3.000 Euro
3.000 bis unter 4.000 Euro

4.000 Euro und mehr
weiß nicht, k. A.

Höchster 
Bildungs-
abschluss

Berufstätigkeit

Äquivalenzeinkommen

Basis: 190 Umzugsinteressierte



Umzugsinteressierte: Charakteristika der 
aktuellen Wohnung / des Hauses
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51%
31%

12%
5%

23%
33%

14%
9%
9%

4%
8%

4%
14%

28%
15%

13%
25%

zur Miete in einer Wohnung
in einem eigenen Haus

zur Miete in einem Haus
in einer eigenen Wohnung

bis 70 qm
71 bis 100 qm

101 bis 125 qm
126 bis 150 qm
151 bis 200 qm

mehr als 200 qm
weiß nicht

1 Raum
2 Räume
3 Räume
4 Räume
5 Räume

6 und mehr Räume

Wohnfläche

Anzahl der Räume

63% der 
Umzugsinteressierte 
wohnen zur Miete, 
36% in 
Wohneigentum

56% der 
Umzugsinteressierte 
bewohnen eine 
Wohnfläche unter 
100 qm  

Knapp die Hälfte 
bewohnen bis zu 3 
Räumen

Basis: 190 Umzugsinteressierte

Wohnsituation



Umzugsinteressierte: 
Wünsche an die neue Wohnsituation
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14%

29%

18%

19%

18%

2%

wesentlich größer etwas größer in etwa gleich groß
etwas kleiner wesentlich kleiner weiß nicht

Basis: 190 Umzugsinteressierte

„Wie groß sollte die neue Wohnung oder das neue Haus im Vergleich zu Ihrer 
momentanen Wohnsituation sein?“

Mehr Wohnfläche wünschen sich 
vor allem Jüngere unter 40 in 2-
Personen-Haushalten und 
Haushalte mit 5 Personen und 
mehr

Weniger Wohnfläche 
wünschen sich vor allem 
Ältere ab 55, insbesondere 
Ältere ab 65 (über 70 %)



Umzugsinteressierte: 
Wünsche an die neue Wohnsituation
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29%
33%

14%
14%

5%
1%

5%
21%

35%
21%

13%
9%

1%

bis 70 qm
71 bis 100 qm

101 bis 125 qm
126 bis 150 qm
151 bis 200 qm

mehr als 200 qm
weiß nicht

unter 3 Räume
3 Räume
4 Räume
5 Räume

6 und mehr Räume
weiß nicht

Basis: 190 Umzugsinteressierte

Gewünschte 
Größe

Gewünschte 
Räume

„Wie groß sollte die neue Wohnung oder das neue Haus im 
Vergleich zu Ihrer momentanen Wohnsituation sein?“

Überproportional Ältere

Überproportional Jüngere 
in 2-3 PHH



Umzugsinteressierte: 
Wünsche an die neue Wohnsituation
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41%

26%

48%

35%

19%

48%

13%

10%

17%

14%

8%

8%

44%

63%

33%

49%

73%

43%

3%

2%

2%

1%

%

1%

ein Einfamilienhaus als Eigentümer

 eine Wohnung in einem Zweifamilienhaus als
Eigentümer

eine Wohnung in einem Zweifamilienhaus als
Mieter

ein Einfamilienhaus als Mieter

eine Wohngemeinschaft (Miete)

eine Wohnung in einem Mehrfamilienhaus

ja eventuell nein weiß nicht

„Welche der folgenden Optionen kämen dabei grundsätzlich in Frage?“

Basis: 190 Umzugsinteressierte

63% (120) haben 
Interesse an 
Wohneigentum
Ein Einfamilien-
haus zum Kauf 
wünschen sich 
überproportional 
viele Jüngere in  
3 und mehr 
Personen-
Haushalten



Umzugsinteressierte: 
Wünsche an die neue Wohnsituation
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21%

44%

35%

nur Wohneigentum beides kommt in Frage nur Miete

Basis: 184 mit Interesse an einem 1-2 FH

„Welche der Optionen kämen dabei grundsätzlich in Frage?“



Umzugsinteressierte: Wünsche an die neue 
Wohnlage
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80%

77%

35%

33%

20%

9%

In der gleichen Wohngegend

Im gleichen Ort

 In einer der Nachbargemeinden

Irgendwo im Kreis Steinfurt

 In einer größeren Stadt (z.B. Osnabrück,
Münster)

Ganz woanders

„Welche Wohnlage käme für diese Wohnung / dieses Haus in Frage?“ 

Basis: 190 Umzugsinteressierte



Umzugsinteressierte mit Wunsch nach 
Eigentum: Wünsche an die neue Wohnsituation

LebensRäume | Ergebnisse standardisierte Befragung | 10.04.2018 43

31%

17%

21%

21%

21%

9%

32%

28%

18%

10%

8%

57%

56%

49%

40%

32%

35%

49%

35%

37%

32%

48%

10%

16%

17%

29%

26%

38%

17%

28%

30%

41%

33%

7%

11%

9%

19%

17%

2%

9%

14%

16%

11%

1%

4%

2%

2%

2%

1%

Es hat bereits einen geringen Energiebedarf

Es kann gut nach unseren Vorstellungen umgebaut werden

Es ist wesentlich preisgünstiger als ein Neubau

Es ist mit sehr wenig Renovierungsaufwand beziehbar

Es hat ein großes Grundstück mit Garten

Es liegt in einem älteren gewachsenen Wohnviertel

Gute Einkaufs- und Versorgungsangebote in der Nähe

Gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr

Kita, Schule, Sport- und Freizeiteinrichtungen in der Nähe

Viele junge Familien in der Wohngegend

Kulturelle und soziale Angebote in der Nähe

sehr wichtig wichtig nicht so wichtig unwichtig weiss nicht

„Wie wichtig wären für Sie beim Kauf eines älteren Hauses oder einer Wohnung in einem 
älteren Ein- oder Zweifamilienhaus die folgenden Punkte?“

Basis: 120 mit Wunsch nach Wohneigentum in 1-2 FH



Umzugsinteressierte mit Wunsch nach 
Eigentum: Bedenken und Anreize
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38%

15%

20%

12%

38%

32%

28%

27%

15%

31%

33%

43%

9%

19%

17%

17%

3%

2%

1%

Ich hätte große Sorge, dass es verdeckte Schäden gibt

Kosten und Aufwand für Modernisierung würden mich
abschrecken

Ein älteres Haus nach den eigenen Vorstellungen umzubauen
hat für mich einen großen Reiz

Es darf auch einen größeren Modernisierungsbedarf haben

trifft voll und ganz zu trifft eher zu trifft eher nicht zu trifft überhaupt nicht zu weiß nicht

Basis: 120 mit Wunsch nach Wohneigentum in 1-2 FH

Fast 80 Prozent haben Angst vor verdeckten Schäden
Zwei unterschiedliche Gruppen:
Um die 40 Prozent: eher abschreckende Vorstellung / Bedenken und Sorgen
Um die 40 Prozent: eher Reiz und Herausforderung



Umzugsinteressierte zur Miete: 
Wünsche an die neue Wohnsituation 
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56%

41%

20%

16%

14%

6%

33%

26%

20%

13%

5%

39%

42%

54%

43%

45%

33%

48%

35%

34%

45%

24%

4%

11%

18%

21%

26%

39%

13%

21%

22%

23%

42%

5%

6%

20%

14%

21%

6%

17%

23%

18%

28%

1%

1%

1%

1%

2%

1%

1%

1%

1%

2%

Geringe Heizungskosten / Energieverbrauch

Ein Balkon / Terrasse

 Ein modernes Bad

Ein dazugehörender eigener Garten

Eine moderne Küche

In einem älteren, gewachsenen Viertel gelegen

Gute Einkaufs- und Versorgungsangebote in der Nähe

Gute Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr

Kita, Schule, Sport- und Freizeiteinrichtungen in der Nähe

Kulturelle und soziale Angebote in der Nähe

Viele junge Familien in der Wohngegend

sehr wichtig wichtig nicht so wichtig unwichtig weiss nicht

„Und wie wichtig wären  Ihnen bezogen auf diese neue Wohnung bzw. dieses Haus die 
folgenden Punkte?“

Basis: 145 mit Wunsch nach Mietobjekt in 1-2 FH



Umzugsinteressierte zur Miete: 
VermieterIn im gleichen Haus
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4%

49%41%

6%

würde ich gut finden
wäre mir egal
würde mich stören
weiß nicht

41 Prozent würden sich daran stören, die VermieterIn im 
gleichen Haus zu haben

„Wie fänden Sie es, wenn der Vermieter / die Vermieterin im gleichen Haus oder auf dem 
gleichen Grundstück wohnen würde?“ 

Basis: 145 mit Wunsch nach Mietobjekt in 1-2 FH



Interesse an Beratungs- und Hilfsangeboten
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24%

38%

18%

19%

1%

sehr interessant
interessant
weniger interessant
uninteressant
weiß nicht

62 % zeigen grundsätzliches Interesse an einem Beratungsangebot

„Stellen Sie sich vor, die Gemeinde oder eine andere Institution bietet Beratungen und Hilfen 
bezüglich des Umzugs in ältere, bestehende Häuser an. Wie interessant wäre solch eine 
Beratung für Sie? 

Basis: 184 alle mit Interesse an EFH bzw. Wohnung in ZFH



Interesse an spezifischen Beratungsthemen
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74%

43%

52%

45%

44%

40%

35%

57%

35%

15%

16%

7%

11%

11%

10%

10%

9%

10%

11%

40%

6%

9%

9%

14%

20%

13%

33%

2%

1%

1%

36%

36%

36%

36%

36%

21%

21%

bei der Suche nach einem passenden Haus
bei der Entscheidung, ob ein Umzug in ein solches Haus

für uns in Frage kommt
bei Rechtsfragen zu Wohneigentum

hinsichtlich der Kosten und Finanzierbarkeit

bei der Planung eines Umbaus / einer Modernisierung

bei der Durchführung des Umbaus/ der Modernisierung

bei Verhandlungen mit den Verkäufern

bei Mietrechtsfragen

bei Gesprächen oder Verhandlungen mit den Vermietern

ja eventuell nein weiß nicht trifft nicht zu

„Für welche der folgenden Themen würden Sie sich bei 
einer solchen Beratung interessieren?“

Hilfe und Beratung… 

Basis: 113 mit Interesse an EFH bzw. Wohnung in 
ZFH und Interesse an einer Beratung



Institutionen für eine Beratung
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33%

30%

22%

5%

42%

53%

59%

41%

10%

13%

9%

20%

7%

2%

1%

24%

8%

2%

8%

9%

eine unabhängige Beratungsstelle des Kreises

eine unabhängige Beratungsstelle der Stadt- bzw.
Gemeindeverwaltung

eine Verbraucherberatungsstelle

eine kirchliche oder soziale Institution (z.B. Caritas)

sehr gut gut weniger gut nicht geeignet weiß nicht

„Für wie gut halten Sie die folgenden Institutionen für eine 
solche Beratung geeignet?“

Basis: 113 mit Interesse an EFH bzw. Wohnung in 
ZFH und Interesse an einer Beratung



50

 Über die Hälfte der älteren HauseigentümerInnen hat ungenutzte Räume 
im Haus und empfindet das eigene Haus als (etwas) zu groß. 

 Gut drei Viertel dieser Gruppe hält eine frühzeitige Vorsorge für das 
Wohnen im Alter grundsätzlich für wichtig.

 Allerdings stehen eine starke emotionale Bindung an das Eigenheim, ein 
Bestreben nach Distanz zu anderen und der verbreitete Wunsch, die 
eigene Wohnsituation nicht zu verändern, einem Wandel entgegen. 

 Neben der altengerechten Anpassung der eigenen Wohnung ist der 
Umzug in eine altengerechte Wohnung die attraktivste Option: Für 75 
Prozent der älteren EigentümerInnen kommt diese Möglichkeit 
grundsätzlich infrage. Besonders attraktiv sind gemeinschaftliche Formen 
des generationenübergreifenden Wohnens. 

Fazit 
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 Für die Option Vermietung besteht in baulicher Hinsicht ein erhebliches 
Potenzial (bereits viele abgetrennte Wohnungen & häufig abgeschlossene 
Treppenhäuser). Allerdings sind nur wenige bereit, tatsächlich zu 
vermieten. 

 Ein Umbau nur zum Zweck der Vermietung ist nur für eine kleine Gruppe 
vorstellbar. Eine breitere Resonanz könnte diese Option eventuell als 
Vorsorge für die mögliche Unterbringung einer Pflegekraft erlangen.

 Die konkrete Entscheidung wird vielfach hinausgeschoben: Lediglich 15 
Prozent haben vor, ihre Wohnsituation in den kommenden fünf Jahren zu 
verändern. Davon planen knapp 40 % konkret einen Umzug. Über die 
Hälfte ist aber noch unentschlossen, was sie tun wird.

Fazit 
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 Etwa die Hälfte der älteren HauseigentümerInnen zeigen grundsätzliches 
Interesse an einem Beratungsangebot.

 Informations- und Beratungsangebote sollten zum einen die 15 Prozent der 
aktuell Handlungsbereiten adressieren (-> Orientierungsberatung und 
vertiefende fachliche Beratung zu 

 Rechtsfragen / Entscheidungshilfe über passende Optionen / Suche geeigneter 
Immobilien / Finanzierung / Planung und Durchführung von 
Umbaumaßnahmen…).

 Darüber hinaus könnte durch eine Sensibilisierung das Interesse am 
Thema geweckt und der Kreis der Handlungsbereiten erweitert werden. 
(-> Sensibilisierungsmaßnahmen und Orientierungsberatung)

Fazit
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 Bei den Umzugswilligen lassen sich zwei Gruppen unterscheiden:

 Etwa 40 Prozent suchen eine EFH zum Kauf.

 Knapp die Hälfte ist an einer Mietwohnung (auch in einem ZFH) interessiert.

 Potenzielle MieterInnen suchen v.a. kleinere und mittelgroße Wohnungen. 
Ihre Ansprüche an Wohnfläche, Energieeffizienz und Ausstattung 
(Terrasse / Balkon) dürften durch Umbauten nur teilweise erfüllbar sein. 

 Auch bei den MieterInnen besteht ein deutlicher Wunsch nach Distanz. 
Knapp die Hälfte der Interessierten fände es störend, mit dem Eigentümer 
unter einem Dach zu wohnen. 

 Potenzielle KäuferInnen sind v.a. an einer Unterstützung bei der 
Haussuche sowie an Beratungsangeboten zu Rechts-, Finanzierungs- und 
Bauschadensfragen interessiert.

 Für potenzielle MieterInnen sind v.a. mietrechtliche Fragen wichtig.

Fazit
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